
Liebe Freunde des Vereins,
war nicht gerade erst Jahresbe-
ginn? Die Zeit rast – in null Komma
nix gehen die Wochen, die Tage,
die Monate rum. Und da stehen wir
nun wieder und blicken gen Weih-
nachten und unser letztes großes
Event, das Weihnachtsschaureiten,
welches natürlich wie immer und
traditionsgemäß am 3. Advent
stattfindet.
Ein ereignisreiches Jahr liegt fast
hinter uns. Viele Aktionen und
Events von Seiten des Vereins
haben das Jahr 2012 geprägt. Ak-
tionen, die wir der Initiative des Ju-
gendvorstandes und Christiane
Hellwig verdanken. Frau Hellwig ist
eher für die nicht reiter- bzw. pfer-
delastigen Events zuständig mit
dem Ziel, auch passive Mitglieder,
Eltern, Freunde, Nichtreiter, Ehe-
malige und, und, und an zu spre-
chen. Zu der einen oder anderen
Aktion erfahren Sie dazu mehr hier
im Hufschlag.
So, und nun wünscht Ihnen die Re-
daktion des Hufschlags viel Freude
beim Lesen und wir freuen uns auf
ein Wiedersehen zum Weihnachts-
schaureiten.
All denjenigen, die in diesem Jahr
nicht zu unserem weihnachtlichen
Event kommen können, wünschen
wir an dieser Stelle: Eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit und ein
schönes Weihnachtsfest mit den
besten Wünschen für Sie.

Ihr Team vom Hufschlag
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Danny de Vito in Norwegen

Danny de Vito hat im  norwegi-
schen Stall-K sein neues Quartier
bezogen. Im Juni wurde Danny de
Vito, wie schon 1997 in Deutsch-
land, auch vom Norsk Warmblod
Verband mit sehr guten Noten ge-
kört und so hat Andrea ihren
Hengst schweren Herzens in sein
neues Domizil reisen lassen. Kar-
rierebeginn dieses bildschönen
Hengstes war die Elite-Auktion in
Vechta.
Danny de Vito, gebo-
ren 1993, von Don-
nerhall aus der Finale
von Pik Bube I,
Züchter Otto Gärtner
stammt aus der glei-
chen Geburtsstätte
wie sein legendärer
Vater Donnerhall. Er
wurde 1997 in
Deutschland gekört
und wirkte bis 2004

auf der Hengststation Holtenbrink.
2004 wechselte der Rappe ind den
Dressurstall Timpe und schlug eine
sehr erfolgreiche sportliche Lauf-
bahn ein. Andrea feierte mit ihm
ihre ersten Grand Prix Erfolge,
mehrfach nahm das Paar erfolg-
reich am Piaff Förderpreis und an
Landesmeisterschaften teil. Insge-
samt 121 Siege und Platzierungen
in der schweren Klasse bis hin zum
Grand Prix zählt das Erfolgskonto
des Hengstes. Die meisten dieser
Erfolge feierte Danny de Vito mit
Andrea. Nun beginnt für den sport-
lich pensionierten Hengst, der im
Besitz von Wulf Timpe steht, ein
neuer Lebensabschnitt. Immer
noch jugendlich und kerngesund
wird Danny de Vito fortan in der
Zucht wirken. Zudem wird er weiter
geritten und einem jungen Reiter
als Lehrmeister dienen.

Antje Jandke
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und warum wirkt ein geschlosse-
nes Sakko auf dem Büroflur dyna-
mischer als fliegende
Rockschöße?
Diese und andere Fragen ergaben
sich aus dem launigen Vortrag
„Image als Erfolgsfaktor“ von Frau
Sabine Bunse-Bödiger am
29.10.2012 in unserem Casino.
Christiane Hellwig hatte die Refe-
rentin, die selbständig Image Con-
sulting mit allen Facetten betreibt,
„gegoogelt“ und zu einem Vortrag
vor interessierten Vereinsmitglie-
dern gewonnen. Zweifellos hatte
Christiane dabei ein glückliches
Händchen, denn der circa 90 mi-
nütige Überblick über das Tätig-
keitsfeld der Imageberaterin, die
auch sämtliche Kniggeregeln be-
herrscht, hat allen Teilnehmerinnen
und den - wenn auch nur in gerin-
ger Anzahl anwesenden Teilneh-
mern - Spaß gemacht und viel
Gesprächsstoff geliefert.
Modesünden von Männlein und
Weiblein im Job wurden ebenso
angesprochen wie die Fragen „Wer
betritt vor wem ein Restaurant?“
und „Was mach ich mit meinen
Händen bei einem Empfang, bevor
ich mich an meinem Glas festhal-
ten kann?“ oder „Wie wirken Far-
ben auf andere?“ und „Wie kleide
ich mich, um einen bestimmten
Eindruck zu hinterlassen?“
Erfreulich ist, dass diese kosten-

lose Vortragsreihe mit weiteren in-
teressanten Themen  wie zum Bei-
spiel Physiotherapie, Gesundheit
aus der Sicht eines Heilpraktikers,
Pferderecht und zuletzt Gartenge-
staltung im Casino bis ins nächste
Jahr hinein fortgesetzt wird.
Wir hoffen, dass sich der gelun-
gene Auftakt im Oktober unter un-
seren Mitgliedern herumspricht, so
dass zu den nächsten Terminen
noch mehr Zuhörer kommen. Üb-
rigens: Nichtmitglieder sind gern
gesehen! Bitte immer mal am
schwarzen Brett nachschauen. Die
Teilnehmerlisten zu unseren Veran-

staltungen werden rechtzeitig vor
den Terminen ausgehängt.

Heike Eiting

… was mach ich mit der Serviette 

Gemäß dem Motto „Der Vorstand
kocht“ wurde wieder aufgetischt
im Casino. Am 26. Oktober traf

sich ein buntgewürfeltes Publikum,
man kann schon fast sagen eine
kleine Fangemeinde, zum gemein-
samen Schlemmen.
Diesmal war die bayrische Küche
Thema und das in drei Gängen. Die
drei Köchinnen, Monika Riesel,
Heike Eiting und Iris Hentis haben
offensichtlich Spaß an der Ge-
schichte und dementsprechend
wollen sie das Angebot im neuen
Jahr weiter fortsetzen.

November und Dezember sind er-
fahrungsgemäß sowieso sehr ter-
minlastig und deswegen hat man
sich auf das neue Jahr geeinigt.
Näheres kommt aber noch per
Aushang. Zuerst einmal ist aber die
Jugend an der Reihe. Der Jugend-
vorstand wird im Januar aufkochen
und Kulinarisches aus der mexika-
nischen Küche anbieten. Auch hier
lohnt es sich auf die Aushänge zu
achten. Iris Hentis

Bayrischer Abend im Casino
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Christiane Hellwig war Initiatorin
dieses Events. Samstagmorgens
um 10.00 Uhr ging es -wohlge-
merkt per Aufzug - auf die Aus-
sichtsplattform des RWE-Towers in
Essen. Zehn Interessierte fanden
sich so früh morgens (jedenfalls
was das Wochenende betrifft) vor
dem Tower ein. Wir reihten uns ein
in die Gruppe der anderen Besu-
cherinnen und
Besucher. Und
bevor es auf das
Dach ging, ließ
es sich RWE
nicht nehmen,
ein bisschen Öf-
fentlichkeitsar-
beit zu betreiben.
Inspiriert von der

Architektur des Hauses be-
ziehungsweise Turmes
hatte man einen atembe-
raubenden Blick nach Ost,
West, Süd und Nord. Das
Wetter gab sein Übriges
dazu und so war dies rund-
herum eine nette Ge-
schichte.
Monika Riesel musste gar

nicht erst in
die Ferne
schweifen, denn ihr
ehemaliges Zuhause
lag ihr zu Füßen. Sie
konnte Geschichten
aus Ihrer Kindheit
zum Besten geben
und veranschauli-
chen, inwieweit sich
Essen als Stadt ver-
ändert hat im Laufe
der Jahre.

Iris Hentis, Fotos: Ulrich Hellwig
Zur Information: Der RWE-Turm ist
Sitz der Konzernzentrale des Ener-
gieversorgers RWE in Essen.
Das 127 Meter hohe Gebäude
(Aussichtsplattform 120m, Antenne
162 Meter) wurde vom Düsseldor-
fer Architekturbüro Ingenhoven
Overdiek Kahlen & Partner entwor-
fen. Baubeginn war im Juli 1994.

Im Dezember 1996 war der Turm
fertiggestellt. Von den insgesamt
neun Aufzügen liegt einer außer-
halb des Gebäudes. Insgesamt be-
finden sich hier bis zu 500
Arbeitsplätze.
Das Hochhaus ist ökologisch ori-
entiert konzipiert. Es ermöglicht
zwischen der doppelt verglasten
Fassade eine natürliche Belüftung
und gewinnt natürliche Energie aus
Tageslicht und Sonnenwärme. Der
Einsatz von energiespeichernden
Materialien reduziert zugleich Last-
spitzen.
Mit dem RWE-Turm erhielten die
Planer mehrfach Auszeichnungen,
darunter der Architekturpreis NRW
1998 und der CIMMIT Immobilien
Award 1998.

Quelle: WIKIPEDIA

Über den Dächern von Essen

Am 5. Oktober 2012 wurde Heinz
Mintert 85 Jahre. Heike Eiting und
Iris Hentis machten sich am 11.Ok-
tober 2012 auf den Weg in die
Blankensteiner Straße in Bochum,
um Heinz Mintert persönlich zu
gratulieren. Heinz Mintert`s Herz
schlägt heute noch für den Verein.

Viel Herzblut hat er in die langjäh-
rige Tätigkeit im Vorstand einge-
bracht. Inzwischen hat er sich
zurück gezogen aus der Vereinsar-
beit – bis vor zwei Jahren war er
noch Vorsitzender des Ehrenbeira-
tes und bei den alljährlichen Mit-
gliederversammlungen gern
gesehener Versammlungsleiter. 
Leider werden die Besuche vor Ort
zum Beispiel zum Turnier oder
Weihnachtsschaureiten immer
rarer. Aber dafür kommen wir dann
eben zu Heinz Mintert nach Hause
und dies wird im nächsten Jahr
wieder passieren, denn dann ist
Heinz Mintert seit sage und
schreibe 60 Jahren Mitglied im Ver-

ein. Wir freuen uns bis spätestens
dann auf ein Wiedersehen in dem
gastfreundlichen Haus Mintert.
Danke an dieser Stelle an Frau
Mintert, die uns so vortrefflich be-
wirtet hat. 

Iris Hentis
Foto: Heike Eiting, Iris Hentis

Herzlichen Glückwunsch



Das Oktoberturnier startete eher
ruhig und bescheiden an dem letz-
ten Septemberwochenende dieses
Jahres. Nicht wie in den Vorjahren
richtete unser Verein eine Qualifi-
kation oder das Finale der Nürn-
berger Nachwuchsschärpe aus,
also konnten wir uns ganz auf die
„normalen“ Prüfungen konzentrie-
ren. Das hieß aber nicht, dass man
sich über zu geringe Teilnehmer-
zahlen beschweren konnte. Es war
ein gut besuchtes und angeneh-
mes Turnier.
Nach langer Zeit hatten wir wieder
eine Sportstafette im Sortiment der
Prüfungen. Diese Stafette erfreute
sich reger Beteiligung, da nicht wie
üblich ein Reiter, Läufer und

Schubkarrenfahrer gebraucht
wurde, sondern nur ein Reiter mit
Läufer antreten musste. Den An-
fang machte der Reiter, der zuerst
den Parcours bestehend aus Hin-
dernissen, einem Stangenlabyrinth
und Slalomreiten durchreiten
musste. Danach musste der Läufer
eine ähnliche Strecke absolvieren:
erst über die Hindernisse drüber,
dann durch einen Tunnel und als
letztes, wie der Reiter, durch den
Slalomparcours zum Ziel. Dabei
hatten die Teilnehmer und vor
allem die Zuschauer eine Menge
Spaß.
Neben den sportlichen Aspekten
des Turniers waren aber auch die
körperlichen wichtig. Der Crêpe-

Verkauf des Jugendvorstandes
kam neben dem gewohnten Ange-
bot von Kuchen und Würstchen
gut an und schwemmte eine or-
dentliche Summe in die Jugend-
kasse. Von diesem Geld werden
die nächsten Aktionen des Ju-
gendvorstandes finanziert, bei
denen alle Jugendlichen teilneh-
men können, die Lust und Zeit
haben. Der Jugendvorstand freut
sich über rege Teilnahme.
So ging ein schönes, ruhiges aber
auch spaßiges Turnier zu Ende und
alle fleißigen Helfer und Reiter
gehen in die wohlverdiente Winter-
pause. 

Linda Riesel

Oktoberturnier 2012
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Das leicht geänderte Konzept bei
unserem Nachwuchsturnier ging
auf. Die Teilnehmer freuten sich am
vergangenen Wochenende über
Wettbewerbe, die noch mehr auf
den Nachwuchs abgestimmt
waren. So gab es statt einer Dres-
sur Klasse L und einer Dressur Kür
Klasse A einen Dressurreiterwett-
bewerb der Klasse E und zum Bei-
spiel einen Kombinierten
Wettbewerb der Klasse A, bei dem
für die Teilenehmer eine Dressur
und anschließend ein kleiner
Springparcours bewältigt werden
musste.
Das neu in das Programm aufge-

nommene Springen mit Idealzeit
brachte überraschende Ergeb-
nisse. Bei dieser Aufgabe wird eine
Idealzeit für die Bewältigung eines
Springparcours festgelegt. Wird
diese Zeit unter- oder überschrit-
ten, so gibt es hierfür Strafpunkte.
Aas heißt, der Reiter muss ein Ge-
spür für das ideale Grundtempo
seines Rittes entwickeln. Nur vier
Teilnehmer von fünfzehn Startern in
dieser Prüfung erfüllten geringfügig
diese Aufgabenstellung nicht.
Nach zwei Jahren Pause fand die
Sportstafette wieder statt und es
gab hier direkt einen neuen Teil-
nehmerrekord, denn gleich 15

Paare ritten beziehungsweise liefen
um Sieg und Platzierungen. 
Ideales Wetter, hervorragende Or-
ganisation, viele Zuschauer und
gut gelaunte Teilnehmer rundeten
das Bild dieser traditionellen Ver-
anstaltung am Balkhauser Weg in
Nierenhof ab. 
Auch die Meldestelle als Organisa-
tionszentrum hatte sich Vereinfa-
chungen und Service für
Teilnehmer und Zuschauer einfal-
len lassen. So konnten die Starter-
liste und Ergebnisse per PC direkt
auf der Tribüne und in der Vorbe-
reitungshalle verfolgt werden.

Antje Jandke

Wie bereits in den vergangenen
Jahren konnte sich der Kreisreiter-
verband Ennepe-Ruhr-Hagen auch
dieses Jahr darüber freuen, die
Nürnberger Nachwuchsschärpe
austragen zu dürfen. Gefördert
durch die Generalagentur Andreas
Sturm/Solingen, hatte der reiterli-
che Nachwuchs die Möglichkeit,
sein Können in drei Qualifikations-
prüfungen unter Beweis zu stellen
um sich anschließend für das Fi-
nale zu qualifizieren.
Natürlich ließ sich das unser Nach-
wuchs vom ZRFV Hattingen nicht
zweimal sagen und fleißig wurden
im Laufe der Saison auf den Tur-
nieren in Hasslinghausen, Volmar-
stein und Bühren-Breckerfeld
wertvolle Punkte für das Finale ge-
sammelt. Qualifizieren konnte man

sich in den Klassen E, A und L je-
weils in den Disziplinen Dressur
und Springen.
Letztendlich traten wir leider nur
mit insgesamt vier Vereinskollegen
in Hattingen-Bredenscheid zum Fi-
nale an. Die Nerven lagen blank,
wie sollte es vor lauter Aufregung
anders sein. Das Wetter ließ zu
wünschen übrig, Schlammschlacht
vorprogrammiert. Aber davon lie-
ßen wir uns nicht beeindrucken.
Trotzdem wurden alle Vorbereitun-
gen getroffen und wir gingen an
den Start. 
In der Dressur der Klasse E hatte
sich Lena Geith erfolgreich qualifi-
ziert und konnte sich in der Final-
prüfung die blaue Schleife sichern,
was in der Gesamtwertung für
einen tollen sechsten Platz reichte.

Vereinskollegin Amelie Gareis
traute sich als Einzige von uns mit
ihrem Pony Lucille der Nürnberger
in den Parcours. Leider lief es für
die Beiden im Finale nicht so super,
so dass es auch bei ihr nicht fürs
Treppchen reichte.
Elena Fostiropoulos und ich quali-
fizierten uns mit Flashdancer sowie
Diamond Rose für die Finalprüfung
Dressur der Klasse L. Trotz großem
Zeitverzug waren beide Pferde top
in Form, die verlängerte Wartezeit
ging nur an unsere Nerven. Aber
der Nervenkitzel hatte sich gelohnt,
so dass wir einen Sieg und zweiten
Platz verbuchen konnten. 
Auch in der Gesamtwertung konn-
ten wir zusammen unseren Verein
gut vertreten. Elena sammelte
durch ihren zweiten Platz in der Fi-
nalprüfung wertvolle Punkte,
rutschte somit in der Gesamtwer-
tung auf Platz 3 und ich konnte die
Führung erfolgreich verteidigen.
Somit durften wir dann gemeinsam
aufs (nicht vorhandene) Treppchen
steigen und uns über den Erfolg
freuen. 
An alle Daumen-Drücker ein gro-
ßes Danke und im nächsten Jahr
freuen wir uns auf die nächste
Nachwuchsschärpe!

Gina Mölleney

Nürnberger Nachwuchsschärpe 2012
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Am 22. September sind wir mit der
maximal Anzahl an möglichen Teil-
nehmern in den Waldkletterpark
nach Langenberg gefahren. Dort
angekommen gab es zunächst für
alle Teilnehmer eine Stärkung in
Form von Waffeln, Keksen, Scho-
koriegeln und Äpfeln.
Nachdem für das leibliche Wohl
gesorgt war, ging es an das eigent-
liche Vorhaben des Tages: das
Klettern. Zu Beginn wurden wir erst
einmal alle ordentlich „vergurtet“.
Und dann ging es in den ersten
„Warmlaufparcours“. Erst später
sollten wir feststellen, dass dieser
gerade einmal 5 m vom Boden ent-
fernte Parcours, der zunächst un-
überwindbar schien, eine
Lachnummer war. Unser ganz per-
sönlicher Klettercoach Marius er-
klärte uns an diesem Parcours den

durchaus komplizierten Ablauf der
Sicherung. Denn um sich zu si-
chern, musste man sich erst entsi-
chern, dann wieder sichern und
war dann gesichert. Verständli-
cherweise kamen da doch einige
Fragen auf. 
Nachdem alle den kleinen Par-
cours überwunden hatten, wurden
wir von unserem Coach in die
„richtigen“ Bäume entlassen. Diese
hatten angeblich eine Höhe von
rund 15 m, gefühlt stand man al-
lerdings auf dem Eifelturm. Die an-
fängliche Nervosität wechselte
dann bei einigen Teilnehmern be-
reits am ersten Hindernis zu „To-
desangst“ mit folgenden
Angstschweißausbrüchen und zit-
ternden Knien. Hier hieß es sich in
einer Höhe von 10 m in ein Netz,
welches an dem 12 m entfernten

Baum gegenüber befestigt war, fal-
len zu lassen. Die nette Bezeich-
nung für diesen waghalsigen
Sprung war: Tarzansprung.
Nachdem fast alle dieses Hinder-
nis überwunden hatten, ging es
von nunmehr 15 m über eine circa
150 m lange Seilbahn hinab auf
den Boden und das in einem „Af-
fenzahn“. Parcours Nummer eins
war damit beendet. Drei weitere
Strecken mit ähnlich schwierigen
Aufgaben, die keine Form des
Angsthasen Daseins erlaubten,
folgten.
Nachdem alle unverletzt die letzte
Seilbahn runter geschossen waren,
konnten wir völlig kraftlos und
müde den Weg, Gott sei Dank auf
Bodenhöhe, nach Hause antreten.

Anna Wrobeln

Waldkletterpark Langenberg - Kein Ort für Angsthasen
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Ergebnisse Dortmund-Barop, 07.-

09.09.2012

Stilspringen Kl. E: 10. Amelie Ga-

reis, Lucille der Nürnberger; Dressur

Kl. L – Kandare: 4. Bettina Gressner,

Dante

Ergebnisse Sprockhövel,

09.09.2012

Dressur Reiter Kl. E: 2. Amelie Ga-

reis, Lucille der Nürnberger; Stil-

springen Kl. E: 1. Amelie Gareis,

Lucille der Nürnberger; Komb. WB

Kl. E: 1. Amelie Gareis, Lucille der

Nürnberger; Springen Kl. A*: 5.

Amelie Gareis, Lucille der Nürnber-

ger

Ergebnisse Mettmann, 14.-

16.09.2012

Dressur Kl. S*: 5. Carola Timpe,

Weltall; Dressur Kl. S** - Interme-

diaire I – Kür: 1. Carola Timpe, Welt-

all; Dressur Kl. S*** - Kurz Grand

Prix: 1. Andrea Timpe, Dixieland;

Turnierergebnisse 
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Dressur Kl. S*** - Grand Prix Kür:

1. Andrea Timpe, Dixieland

Ergebnisse Würselen, 22.-

23.09.2012

Dressur Kl. S*: 9. Inge Wolters, Wol-

kenschein

Ergebnisse Herdecke-Ende, 22.-

23.09.2012

Dressur Kl. M*: 1. Romina Huberna-

gel, Fresh Up; 6. Heike Eiting, Dia-

mond Rose

Ergebnisse Ennepetal-Brunnen-

hof, 21.-23.09.2012

Dressurreiter Kl. A: 6. Elena Fosti-

ropoulos, Flash Dancer; Dressur Kl.

L*: 1. Elena Fostiropoulos, Flash

Dancer; 6. Stephanie Wokittel, Don-

nerprinz

Ergebnisse Nierenhofer Nach-

wuchsturnier, 29.-30.09.2012

Dressur Kl. E – Mannschaften: 2.

Rebecca Fritz, Murphy; Sarah Kord-

ges, Romanoff; Leanda Ferreira,

Voice of Harmony; Dressur Kl. E: 7.

Sarah Kordges, Romanoff; 9. Leanda

Ferreira, Voice of Harmony; Dres-

surreiter Kl. E: 8. Leanda Ferreira,

Voice of Harmony; Reiter WB: 6. Lea

Bothmann, Samson; Pony Reiter

WB: 1. Lavinia Maria Jakob, Suleika;

3. Nathalie Gareis, Lucille der Nürn-

berger; 3. Lea Duderstedt, Leo; 4. Le-

anda Ferreira, Aramis; 4. Edda

Leifeld, Leo; 4. Katharina Risse,

Oran; 5. Cheyenne Bleck, Thadäus;

5. Lea Hiesgen, Moritz; 6. Charly

Bleck ,Moritz; 6. Rebecca Jost, Nino;

6. Eva Oberheitmann, Nino; 6. Nina

Bahr, Lambara; Dressur Reiter WB:

3. Sophia Fostiropoulos, Moonlight

Dancer; 9. Leanda Ferreira, Voice of

Harmony; Spring Reiter WB: 2. The-

resa Lange, Galwaro; 8. Patricia

Risse, Oran; Dressurreiter Kl. A: 1.

Helena Eickhoff, Der kleine Goldbär;

6. Elena Fostiropoulos, Flash

Dancer; 10. Alissia Nathalie Kuhl,

Ranierie; Dressur Kl. A*: 3. Char-

lotte Volkenhoff, Fille Noir; Dressur-

reiter Kl. L: 4. Elena Fostiropoulos,

Flash Dancer; 6. Eva Winkelhardt,

Kommissar Knulli; 8. Alissia Nathalie

Kuhl, Ranierie; 10. Carolin Mro-

sewski, Donata; Sportstafette: 2.

Anna Wrobeln, Thadäus; 5. Janina

Volk, Robin; 11. Anna-Lena Beber,

Ravissant; 13. Rebecca Fritz, East-

woods

Ergebnisse Willich, 28.-30.09.2012

Dressur Kl. S* - St. Georges Spe-

cial: 3. Andrea Timpe, De Ninjo;

Dressur Kl. S** - Intermediaire Kür:

4. Andrea Timpe, De Ninjo; Dressur

Kl. S*** - Grand Prix Kür: 9. Andrea

Timpe, Dewindo

Ergebnisse Hattingen-Breden-

scheid, Finale Nürnberger Nach-

wuchsschärpe, 06.10.2012

Dressur Kl. E: 4. Lena Geith, Mona

Lisa; Dressur Kl. L: 1. Gina Mölle-

ney, Diamond Rose; 2. Elena Fosti-

ropoulos, Flash Dancer;

Dressurreiter Kl. A: 1. Helena Eick-

hoff, Der kleine Goldbär; Dressurrei-

ter Kl. L: 3. Helena Eickhoff, Der

kleine Goldbär

Ergebnisse Ankum, 05.-07.10.2012

Dressur Kl. S*: 2. Dr. Stefan Luczak,

Delorenzo; Dressur Kl. S*** - Kurz

Grand Prix: 1. Dr. Stefan Luczak,

Delorenzo

Ergebnisse Wickede-Wiehagen,

05.-07.10.2012

Reitpferde: 6. Dennis Jürgen Vie-

bahn, Highlight

Ergebnisse Werdohl-Rentrop, 13.-

14.10.2012

Dressur Kl. L*: 3. Dennis Jürgen

Viebahn, Lamour; Dressur Kl. M**:

2. Dennis Jürgen Viebahn, Federico

Fellini

Ergebnisse Gut Hohenkamp, 13.-

14.10.2012

Dressur KL. M**: 2. Andrea Timpe,

Rocky; Dressur Kl. S*** - Interme-

diaire II: 1. Andrea Timpe, Dixieland;

Dressur KL. S*** - Grand Prix: 2.

Andrea Timpe, Dixieland; Dressur-

pferde Kl. M: 1. Andrea Timpe, First

Class

Ergebnisse Ankum, 17.-21.10.2012

Dressur Kl. S*: 3. Dr. Stefan Luczak,

Delorenzo; Dressur Kl. S* - Prix St.

Georges – Kür: 6. Dr. Stefan Luc-

zak, Delorenzo

Ergebnisse Bochum-Nord,

20.10.2012

Dressur Kl. M**: 1. Andrea Timpe,

Rocky; 2. Dennis Jürgen Viebahn,

Federico Fellini

Ergebnisse Unna-Massen,

03.11.2012

Dressur Kl. M*: 5. Dennis Jürgen

Viebahn, Federico Fellini

Ergebnisse Hattingen, 03.-

04.11.2012

Reiter WB: 2. Nathalie Gareis, Lu-

cille der Nürnberger; 3. Katharina

Risse, Oran; Dressur Kl. A*: 5. Silke

Fritz, Murphy; Stilspringen Kl. E: 3.

Amelie Gareis, Lucille der Nürnber-

ger, Punktespringen Kl. A: 8. Janina

Volk, Robin

Ergebnisse Ankum, 02.-04.11.2012

Dressurpferde Kl. L: 2. Carola

Timpe, Flash Dancer; 3. Carola

Timpe, Flash Dancer; Dressur-

pferde KL. M: 2. Andrea Timpe, First

Class; Dressur Kl. M**: 2. Andrea

Timpe, First Class; Dressur Kl. S*:

2. Andrea Timpe, Don Darwin; 4. Dr.

Stefan Luczak, Delorenzo; Dressur

Kl. S* - Prix St. Georges: 1. Dr. Ste-

fan Luczak, Delorenzo; 3. Andrea

Timpe, De Ninjo; 4. Andrea Timpe,

Rocky; 5. Carola Timpe, Weltall;

Dressur Kl. S*: 4. Andrea Timpe, De

Ninjo; 5. Carola Timpe, Weltall; Dres-

sur Kl. S*** - Nachwuchs Grand

Prix: 3. Andrea Timpe, Dewindo;

Dressur Kl. S*** - Kurz Grand Prix:

5. Andrea Timpe, Dixieland; Dressur

Kl. S*** - Grand Prix Special: 4. An-

drea Timpe, Dixieland

Ergebnisse Ankum, 16.-18.11.2012

Dressurpferde Kl. L: 1. Carola

Timpe, Flash Dancer; 2. Carola

Timpe, Flash Dancer; 3. Luisa Em-

merich, D‘ Artagnon; 4. Andrea

Timpe, For the Memory; 5. Luisa Em-

merich, D‘ Artagnon; 5. Andrea

Timpe, For the Memory; Dressur-

pferde Kl. M: 3. Andrea Timpe, First

Class; Dressur Kl. M**: 4. Andrea

Timpe, Rocky; Dressur Kl. S*: 2. Dr.

Stefan Luczak, Delorenzo; Dressur

Kl. S* - Prix St. Georges: 7. Andrea

Timpe, Don Darwin; 10. Dr. Stefan

Luczak, Delorenzo; Dressur Kl. S** -

Intermediaire I: 3. Andrea Timpe,

Don Darwin; 6. Carola Timpe, Welt-

all; 7. Andrea Timpe, De Ninjo; Dres-

sur Kl. S*** - Intermediaire II: 3.

Andrea Timpe, Dewindo; Dressur Kl.

S*** - Nachwuchs Grand Prix: 3.

Andrea Timpe, Dewindo; Dressur Kl.

S*** - Grand Prix Kür: 3. Andrea

Timpe, Dixieland

Turnierergebnisse 



Jugendseite

Endlich war es Anfang November
soweit, das Runkelrübenfest stand
vor der Tür. Das traditionelle Fest,
welches schon so viele Fragen auf-
geworfen hatte. Was war mit der
Jugend des ZRFV Hattingen ge-
schehen? Sie wusste nicht einmal,
was eine Runkelrübe ist.
Der Aushang hing und schon hat-
ten sich die ersten wissbegierigen
großen und kleinen Jugendlichen
in die Teilnehmerliste eingetragen
und die Vorbereitungen von Seiten
des Jugendvorstandes konnten
beginnen.
Am Samstag den 3. November um

16.30 Uhr war es endlich soweit,
dass große Geheimnis der Runkel-
rübe wurde gelüftet. An einem lang
aufgebauten Tisch saßen circa 25
große und kleine Mitglieder und
Nichtmitglieder und begutachteten
die langersehnten Rüben. 
Nachdem das größte Problem, der
Bestimmung von Oberseite und
Unterseite einer jeden Rübe geklärt
war, wurden alle Runkelrüben mal
mit mehr und mal mit weniger Ge-
walt ausgehöhlt und mit lustigen
oder gruseligen Fratzen und Gri-
massen verziert. Schnell war den
Meisten klar, dass das Runkel-

rübenfest das Halloween des ZRFV
Hattingen war und das die Runkel-
rüben die sonst so üblichen Kür-
bisse ersetzten.
Als alle Rüben fertig präpariert
waren, wurden die hungrigen Mäu-
ler der fleißigen Schnitzer mit Spa-
getti gestopft, bevor es zur
abschließenden Nachtwanderung
mit beleuchteten Runkelrüben
ging. 
Wir hoffen, es hat euch viel Spaß
bereitet und wir freuen uns schon
auf das nächste Runkelrübenfest
mit euch.

Marian Wrobeln

Ne Runkelrübe, was ist denn das?
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Jugendseite

Das diesjährige Kreisjugendturnier
wurde auf der Reitanlage Volmar-
stein vom 27.-28. Oktober ausge-
tragen. Unser Verein ging mit einer
Mannschaft beim Kreisjugendtur-
nier Klasse E in voller Besetzung
an den Start.
Es starteten: Tami Hebler mit
Dreamdancer, Amelie Gareis mit
Lucille, Anna-Lena Beber mit Ra-
vissant und Nina Siegmar mit Tur-
malin unter der Betreuung von
Dennis Viebahn in Dressur sowie
Springen. Alle vier Starter ritten die
Dressuraufgabe und den Standard-
parcours auf Basis der Klasse E.
Am Abend zuvor wurden alle
Pferde und die Ausrüstung turnier-
sicher gemacht, sodass am Sams-
tagmorgen nur noch das
Heunetzestopfen und Pferdeverla-
den anstand. Dann ging es schon
los, Pferde auf dem Hänger, Aus-
rüstung im Auto und Reiterrinnen
auch. Die Fahrt nach Volmarstein
war sehr überschaubar, Nina und

Anna-Lena fanden jedoch trotz-
dem noch die Zeit, um einige Bröt-
chen und Süßigkeiten zu sich zu
nehmen.
Mit riesiger Motivation angekom-
men, wurden die Pferde und Reiter
Start klar gemacht und es ging bei
eisigen Temperaturen, aber dafür
mit Sonnenschein, auf den Abrei-
teplatz. Es versammelten sich eine
Menge Fans auf der Reitanlage
und der Jugendvorstand präsen-
tierte mit vollem Stolz die selbst-
gebastelten Vereinsbanner.
Nach der Dressuraufgabe belegte
unsere Mannschaft den vierten
Platz. Anna-Lena und Tami konn-
ten sich über eine Einzelplatzierung
in der Dressur freuen.
Der nächste Morgen brachte min-
destens genauso schönes Wetter
und die Motivation war unantast-
bar. Das Stilspringen brachte die
Mannschaft weit nach vorne, doch
die Frage war, wie weit? Anna-Lena
und Amelie belegten hierbei eine

Einzelplatzierung. Ohne Pferd ging
es dann zur Siegerehrung in die
Halle. Die Fangemeinde stand mit
Vereinsbannern am Rand und war-
tete gespannt auf das Ergebnis. Die
Ehrung der Mannschaften erfolgte
von den hinteren Plätzen rückwärts
und ein Team nach dem anderen
wurde zur Platzierung aufgerufen
bis nur noch die zwei Hattinger Ver-
eine übrig waren. Als unsere Mann-
schaft dann letztendlich Platz eins
belegte, war der Jubel riesengroß.
Alle vier Reiterrinnen belegten
zudem einen weiteren Platz in der
Einzelkreismeisterwertung, Anna-
Lena konnte sogar den Titel der
Vize-Kreisjugendmeisterin erringen!
Wir gratulieren dem jungen Team
und seinem Trainer, dieser Top-
Start lässt das Beste für die Zu-
kunft hoffen.
Auf ein genauso erfolgreiches Jahr
2013 und eine Titelverteidigung.

Laura Siegmar

Kreisjugendturnier 2012



Termine Termine Termine Termine Termine

Termine Termine Termine Termine Termine

16.12.2012 - 16.00 Uhr: Weihnachtsschaureiten

Das Programm liegt diesem Hufschlag bei

09.-12.05.2013: Nierenhofer Reitertage

29.-30.06.2013: Nierenhofer Dressurtage

05.-06.10.2013: Nierenhofer Nachwuchsturnier
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Lust auf mehr…  interessante Themen?

Jede Menge

Vorträge in geselliger Runde
In den Winterzeitmonaten sind die Abende manchmal lang? Gerade die richtige Zeit sich zu interessanten

Themen in geselliger Runde zu informieren! Wir haben eine bunte Auswahl zusammengestellt – für Freunde
des Vereins, Angehörige und interessierte Besucher.

Die Teilnahme an allen Vorträgen ist kostenlos. Anmeldung ist erforderlich: Bitte über die Anmeldelisten, die
spätestens zwei Wochen vor den jeweiligen Veranstaltungs-terminen am „Schwarzen Brett“ vor dem Büro

ausgehängt werden, oder per E-Mail an: hellwig@hellwig-online.de (auch für aufkommende Fragen).

Termine Themen

Dezember In diesem Monat kommen der Nikolaus und das Christkind.
Der ZRFV Hattingen zeigt sein beachtliches reiterliches Spektrum beim Weihnachts-
schaureiten.

Januar „Gesund & Vital leben“
Di., 29.01. Herr Philip Säckel, Physiotherapeut/Hattingen 
19.00Uhr Frau Sylvia Bieniek, Vitalberaterin bei FOREVER, wird auch diesen Vortrag ergänzen.

Februar „Pferderecht“
Di., 19. 02. Kira Gammersbach, Rechtsanwältin /Bochum 

www.kanzlei-gammersbach.de
Themen werden noch bekannt gegeben

März „Gartengestaltung und -pflege“
Do.,07.03. Frau Saalmann/ Fa. Querfurt/Hattingen
19.00Uhr www.galabau-querfurt.de


